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Nr. 66. Freitag, den 17. Augufl 1894, Jahrgang III. 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 f 
Pränumerationspreiſe:“ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. a kr. Jane die Provinz: ganzjährig 8 f., halbjährig 4 fl. 


Einzeluexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Nathhanfe, 


5 Neben dsd?de ee 400.000 fl. — kr. 
Stadtrat). | Effective Belaſtung . . . 226.134 fl. 52 kr. 


Belaſtung durch in Ausſicht 
ſtehende, bereits ge— 


Hitzungen des Stadtrathes. ewige 8c e 
Dienstag, den 21. Auguſt 1894. nicht effettnierte Aus⸗ 
Mittwoch, den 22. Auguſt 1894. ben. 351.872 fl 91 k. 
Donnerstag, den 23. Auguſt 1894. zuſammen . 577.707 fl. 43 kr. 
Freitag, den 24. Auguſt 1894. daher um . 177.707 fl. 43 kr. 
und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den Bezirken I bis XIX 
% eri dt à 500 fl. zu reſervierenden .. 9.500 fl. — kr. 
| eigentlich überſchritten unn . 187.207 fl. 43 kr. 
über die Stadtraths-Sitzung vom 7. Auguſt 1894. Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Matzenauer. Geſammtbetrage von 373.238 fl. 86 ½ kr. in Vormerkung, bezüglich 
e ; . deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 
Anweſende: 15 5 8 illing, Sg 1 a 2 y, (Ad 6086.) St. A. Pr. Hackenberg referiert über die Zahlung 


des Capitales von 400.000 fl. und diverſer Zinſenbeträge an die 


Dr. Hackenberg, Rü ckauf, 5 
5 f Wiener Tramway-Geſellſchaft aus Anlaſs des Baues der Pferdebahn— 


Dr. Klotzberg, Schlechter, 


Dr. Lederer, Stiaß ny, linie in der Burggaſſe und in der Gumpendorferſtraße und beantragt, 
Dr. Lueger, Vaugoin, der Wiener Tramway⸗Geſellſchaft das Capital ſammt Nebengebüren 
Matthies, Dr. Vogler, ohne Vorbehalt auszubezahlen. Angenommen.) 
Mayer, Witzels berger. (64600 Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs Z. 48584, 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. betreffend die Anlage von Stockgeleiſen ſeitens der Wiener Tramway 


behufs theilweiſer Trennung des Ringverkehres vom Radialverkehre 
und beantragt, den Stadtraths-Beſchluſs vom 11. April d. J., Z. 1249, 
dahin zu erläutern, daſs die Gemeinde eine Abänderung des Vertrages 
hinſichtlich der Fahrordnung nicht intendiert hat und dass die Gemeinde 
Wien durch die aufgeſtellte Bedingung, beziehungsweiſe Vorausſetzung 
nur der im Intereſſe einer geregelten Fahrbetriebsordnung zu ftellenden 
ee Forderung Ausdruck geben wollte, daſs durch die Anlage der Stock— 

Vice-Mürgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung geleife der Verkehr an durchgehenden Wagen keinerlei Neduction erleiden 

und gibt die Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes | darf. Hiebei ſollte auch die Möglichkeit gewahrt bleiben, für den Fall, 
mit 4. Auguſt 1894 bekannt wie folgt: als auch nach Anlage der Stockgeleiſe eine Vermehrung der durch— 


Beurlaubt: Bürgermeiſter Dr. Grübl, St.-R. Dr. Huber, 
Kreindl, Müller, Schneiderhan, Wurm. 

Experte: Magiſtratsrath Linsbauer. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer 
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gehenden Wagen nothwendig erſcheint, eine ſolche Vermehrung fordern 
zu können und den Magiſtrat zu ermächtigen, in dieſem Sinne an 
die Statthalterei zu berichten. (Angenommen.) 

(6202.) St.-R. Dr. Cueger referiert über die Verlegung der 
Endſtation der Tramwayſtrecke „Währing — Weinhaus“ auf den freien 
ſtädtiſchen Platz zwiſchen der Herrengaſſe und der Währinger Haupt— 
ſtraße im XVIII. Bezirke und beantragt: 

Der Wiener Tramwah-Geſellſchaft wird vom Standpunkte der 
Straßenbenützung die Anlage von zwei Stockgeleiſen auf dem im 
XVIII. Bezirke gelegenen Platze, welcher durch die Parcellen 165, 
166/1, Grundb.-Einl. 352 in Währing, 1004 und 162/2 öffent- 
liches Gut in Währing gebildet wird, nach Maßgabe des vorgelegten 
Planes unter den Bedingungen des mit der Gemeinde Wien ge— 
ſchloſſenen Vertrages, beziehungsweiſe des Nachtragsübereinkommens 
zu geſtatten. 

Weiters wird derſelben die Errichtung eines 12 m langen und 
4˙3 m tiefen Expeditionslocales ſammt Kutſcherzimmer und Pferdeſtand 
auf demſelben Platze nach Maßgabe des vorgelegten Planes und der 
Beſtimmungen des Commiſſions-Protokolles vom 20. Juni 1894 gegen 
Abſchluſs eines ſchriftlichen Beſtandvertrages mit monatlicher, beider— 
ſeits zuſtehender Kündigung und Vorſchreibung eines im vorhinein 
zahlbaren Beſtandzinſes von 10 fl. pro Jahr geſtattet. 

Hiebei wird weiters bedungen, daſs 

1. die Beheizung der Hütte ausſchließlich mit Coaks erfolgt; 

2. dass nach Auflöſung des Pachtverhältniſſes der Platz wieder 
in den gegenwärtigen Zuſtand verſetzt werde; 

3. dass die Fußgängerpaſſage auf dieſen Platz nicht behindert, und 

4. daſs die Gemeinde Wien gegen alle aus dem Beſtande dieſer 
Hütte hervorgehende Anſprüche durch die Geſellſchaft klag- und ſchadlos 
gehalten werde. 

Bezüglich des Trottoirs und bezüglich der Canaleinmündungs⸗ 
Gebüren haben die diesbezüglich geltenden geſetzlichen Beſtimmungen 
Anwendung zu finden. (Angenommen.) 

46357.) Derſelbe referiert über die pachtweiſe Überlaſſung der 
Parc. 1960/1, Einl.⸗Z. 239 in Kaiſer⸗Ebersdorf und der Parc. 944/1, 
Einl.⸗Z. 708 in Simmering, an die Tramway-⸗Geſellſchaft und 
beantragt: 

1. die Parc. 1960/1, Grundb.⸗Einl. 239 in Kaiſer-Ebersdorf 
auf ſechs Jahre, gerechnet von Ende December 1892, der Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft gegen einen Anerkennungszins von jährlich 30 fl. 
in Beſtand zu geben; 

2. für die Benützung der in Simmering gelegenen Wegparcelle 
Nr. 944, Grundb.⸗Einl. 708 in Simmering iſt der Wiener Tramway— 
Geſellſchaft eine jährliche Zahlung von 2 fl. 22 kr. per Quadrat— 
meter, und zwar vom Tage der Anlegung der Geleiſe, in analoger 
Anwendung der Beſtimmungen des Art. IV des zwiſchen der Tramway⸗ 
Geſellſchaft und der Gemeinde geſchloſſenen Nachtragsübereinkommens 
vom 4. Mai 1887 aufzuerlegen. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, dass auch bezüglich der 
Parc. 944 in Sievering ein eigener Beſtandvertrag errichtet werde. 

Der Referent beantragt zum Antrage des St.-R. Dr. v. Billing 
den Zuſatz: „unter Zugrundelegung eines Betrages von 2 fl. 22 kr. 
per Längenmeter“. 

Der Referenten-Antrag und der Antrag des St.⸗R. Dr. v. Billing 
mit der Modification des Referenten angenommen. 

(6347.) St.-N. v. Götz referiert über das Project der Durch⸗ 
führung der Rettichgaſſe in Hütteldorf von der Kirchengaſſe abwärts 
bis zur Alleegaſſe, XIII. Bezirk, und beantragt: 
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1. Das Project der Durchführung der Rettichgaſſe in Hütteldorf 
von der Kirchengaſſe abwärts bis zur Alleegaſſe mit dem Koſtenbetrage 
von 2474 fl. 73 kr. wird genehmigt. 

2. Der von der k. k. Betriebsdirection Wien der öſterr. Staats⸗ 
bahnen unter dem 3. Juni d. J. angebotene Beſtandvertrag bezüglich 
eines Theiles der Eiſenbahn⸗Parcelle 489/1 in Hütteldorf wird ge— 
nehmigt. 

3. Bezüglich des unbedeckten Theilbetrages per 905 fl. 91 kr. 
wird zur Rubrik XXII 1 d ein Zuſchuſscredit per 905 fl. 91 kr. 
erwirkt. 

Referent beantragt weiters, zur Kenntnis zu nehmen, daſs 
die im Localaugenſcheins-Protokolle vom 24. Februar d. J. erwähnte 
Durchführung der Kirchengaſſe im Zuge iſt. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6350.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
3. Juli 1894, 3. 48471, betreffend die Baubewilligung für die 
Canaliſierung des St. Rochus-Spitales im XIII. Bezirke, Penzing, 
und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(6397.) Derſelbe referiert über den Bericht in Betreff der dem 
Joh. N. Uhlmann ertheilten Zuſicherung der Aufnahme in den 
Gemeindeverband, deſſen Familienname richtig „Schmid“ lautet, 
und beantragt, den Beſchluſs vom 13. Juni 1893, Z. 3851, auf 
Joh. N. Schmid ſtatt Uhlmann zu beziehen. Angenommen.) 

(6383.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Zuſicherung 
der Aufnahme in den Gemeindeverband aus dem XIII. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Blazevic Leopold, Sollicitator; 

Tridl Georg, Bäckergehilfe; 

Kolleder Paul, Perlmachergehilfe; 

(6384.) Rezicha Andreas, Gartenarbeiter; 

Burgſtaller Johann, Wagenmeiſter der k. k. Staatsbahnen; 

Barinka Franz, Maſchinenwärter; 

Prochaska Rudolf, Fabriksarbeiter; 

Vavrouſek Heinrich, Gärtner; 

Trimmel Thomas, Wirtſchafter; 

Koczwara Joſef, Drechslergehilfe; 

Neckam Sebaſtian, Schneider; 

Oh nutek Franz, Fabriksheizer; 

Maſak Johann, Tiſchlergehilfe; 

Schulz Joſef, Eiſendrehergehilfe; 

Steinbach Johann, Bureaudiener; 

Scheiderer Alois, Ordonnanz bei der 
in Schönbrunn; 

Drimal Wenzel, Schuhmacher; 

Jo on Joſef, Drechslergehilfe; 

Lang Martin, Schloſſergehilfe; 

Streif Franz, Vulcaniſierer; 

Bares Johann Nep., Schloſſer; 

Nowotny Franz k., Spengler; 

Leopold Martin, Maurer; 

Kromp Guſtav, Bäckergehilfe; 

Jungbauer Dominik, Bäckergehilfe; 

Merika Johann, Schloſſer. (Angenommen.) 

(6156.) St.-. Stiaßny referiert über das Anſuchen des 
J. Löwy um Einleitung der Schadloshaltungsverhandlung für die 
Grundabtretung III., Erdbergſtraße 15 und Parkgaſſe 2, und bean- 
tragt die Genehmigung der vorherigen Schätzung gemäß 8 12 der 
Bauordnung. Angenommen.) 


Schloſshauptmannſchaft 
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(6340.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Therefia 
v. Gerbert um Baubewilligung Parcellen 6, 7 und 8, Gruppe XXIV 
der Donauregulierungsfondsgründe, Einl.⸗Z. 3765 im II. Bezirke, 
und beantragt die Beſtätigung des Bauconſenſes und Überlaſſung des 
zu den Riſaliten erforderlichen Grundes per 3˙915 m? um den Betrag 
von 58 fl. 73 kr. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt die Genehmigung des 
Riſalites mit einem Vorſprunge von 015 cm. 

Der Antrag des Referenten abgelehnt. 

Der Antrag des St.-R. Dr. v. Billing angenommen. 

(6421.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Blüm el'ſchen 
Erben durch Dr. Vogler um Parcellierung Einl.-Z. 653, 1315, 
VII., Mariahilferſtraße — Kaiſerſtraße und beantragt, die Parcellierung 
obiger Realitäten nach dem vorliegenden Plane unter den vom Ma— 
giſtrate geſtellten Bedingungen zu genehmigen. (Angenommen.) 

(St.⸗R. Dr. Vogler war bei Berathung dieſes Gegenſtandes 
nicht anweſend.) 

(5949.) H.-R. Vaugoin referiert über die Vergebung der 
Demolierung des ſtädtiſchen Hauſes VI., Magdalenenſtraße 92, und 
beantragt, die Demolierung des obigen Hause der Firma Daxel⸗ 
müller & Kautz unter den in der Demolierungsvorſchrift enthaltenen 
Bedingungen zu übertragen. 

Nach conſtatierter ordnungsmäßiger Durchführung dieſer Arbeiten 
wird der genannten Firma der von derſelben als Aufzahlung geforderte 
Betrag von 400 fl. ausbezahlt werden. (Angenommen.) 

(6241, 6242, 5807, 5771, 5997, 6205.) Derſelbe referiert 
über Anſuchen um Gewährung von Gehaltsvorſchüſſen. 

(Angenommen.) 

(61089 Derſelbe referiert über das Anſuchen des „Bundes 
deutſcher Radfahrer Oſterreichs“ um einen Ehrenpreis für das Bundes— 
feſt (17. bis 20. Auguſt d. J. in Wien) und beantragt, zur An— 
ſchaffung eines Ehrenpreiſes für dieſes Radwettfahren den Betrag von 
100 fl. zu bewilligen und dieſen Betrag auf den Reſervefond zu ver- 
weiſen. (Angenommen.) 

(5898.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem VI. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Picher Johann, Bernſteindrechslergehilfe; 

Novotny Franz, Maſchinenmonteur; 

Hampel Wenzel, Gürtlergehilfe 

Ocaſek Emanuel, Schuhmacher; 

Glücksmann Karoline, Tabak-Verſchleißerin; 

Krecht Georg, Metalldrechslergehilfe; 

Oehler Mauritius, Commis; 

Krizek Johann, Goldarbeitergehilfe; 

Knapp Joſef, Geſchäftsdiener; 

Pratſchke Johann, Privatbeamter; 

Jeikner Karl, Schuldiener; 

Kremſer Gregor, Holz- und Kohlenhändler; 

Jawurek Franz, Eiſendrechslergehilfe; 

Pospiſil Joſef, Tiſchler; 

Klinger Joſef, Vorarbeiter; 

Johne Karl, Kupferdruckergehilfe; 

Karpeles Jakob, Kaufmann; 

Hansleitner Peter, Schuhmachergehilfe; 

Knirſch Johann, Polizei-Agent; 

Hoffmann Karl, Porzellanmaler; 

Karas Franz, geweſener Hausdiener; 
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Waſſer vogel Heinrich, Geſchäftsführer; 
Pick Leopold, Stockfabrikant. (Angenommen.) 
(6150, 5875, 5968, 6149, 6114, 5810, 5812, 5796, 5797, 
6207, 6208, 6209, 6147.) Derſelbe referiert über die Uneinbring— 
lichkeit von Beerdigungsgebüren nach 24 Parteien aus dem VI. Bezirke 
per 85 fl. 42% kr., nach 11 Parteien aus dem XVI. Bezirke per 
39 fl. 30 kr., nach 194 Parteien aus dem II. Bezirke per 744 fl. 
45 kr., nach 10 Parteien aus dem XI. Bezirke per 32 fl. 70 kr., 
nach 11 Parteien aus dem XVI. Bezirke per 56 fl. 85 kr., nach 
16 Parteien aus dem J. und VIII. Bezirke per 62 fl. 52 ½ kr., nach 
15 Parteien aus dem IX. Bezirke per 56 fl. 20 kr., nach 62 Parteien 
aus dem XIII. Bezirke per 196 fl. 78 kr., nach 45 Parteien aus dem 
XVI. Bezirke per 68 fl. 50 kr., nach 48 Parteien per 202 fl. 52 ½ kr., 
und nach 111 Parteien aus dem X. Bezirke per 463 fl. 79 kr. und 
beantragt die Abſchreibung der genannten Beträge. Angenommen.) 
(6265.) Derſelbe referiert über die Uneinbringlichkeit von Be— 
erdigungskoſten per 95 fl. 80 kr., Hundeſteuerbeträgen per 56 fl. und 
Licenzgebüren per 25 fl. 20 kr. nach 36 Parteien aus dem XIX. Be— 
zirke und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 
(6391.) St.-N. Dr. v. Billing referiert über das Anſuchen 
des Oberlehrers Franz Buchneder um Reiſekoſtenbeitrag zum 
Beſuche des internationalen Congreſſes für Hygiene und Demographie 
in Budapeſt und beantragt die Gewährung eines Reiſekoſtenbeitrages 
von 120 fl. zu obigem Zwecke und Berichterſtattung über die ge— 
wonnenen Eindrücke ſeitens des Geſuchſtellers. ( Angenommen.) 
(6240.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Brunner, 
activen Feuerwehrmannes in Hietzing, um Ausbezahlung ſeines Lohnes 
pro Juni 1894 anläſslich der Waffenübung und Remuneration für 
die Feuerwehrleute Anton Vogg und Wilhelm Caſpari und be— 
antragt, dem Joſef Brunner für die Zeit vom 1. bis 28. Juni 
1894 den halben Lohn, d. i. per 21 fl., in der üblichen Weiſe auszube— 
zahlen und den Feuerwehrmännern Vogg und Caſpari, welche 
Brunner ſubſtituierten, die Remuneration von je 10 fl., d. i. 20 fl., 
zu bewilligen bedeckt). (Angenommen.) 
(6423.) Derſelbe referiert über die Anweiſung der Penſion an 
die Bürgerſchullehrers-Witwe Dora Wawrzyk und beantragt, der 
Genannten als Witwe des am 8. Mai d. J. verſtorbenen Bürger— 
ſchullehrers Johann Wawrzyk eine jährliche Penſion per 533 fl. 
33 kr. vom 1. Juni 1894 an auf die Dauer des Witwenſtandes und 
vom ſelben Zeitpunkte an derſelben für die beiden Kinder Karl Johann 
und Anna Julie aus erſter Ehe und für die eigenen Kinder zweiter 
Ehe Dorothea, Henriette und Johanna einen jährlichen Erziehungs— 
beitrag von je 66 fl. bis zur Vollendung des 20. Lebensjahres oder 
bis zum Tage einer etwa früher eintretenden anderweitigen Verſorgung 
aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende 
Abrechuung mit der n.⸗ö. Landes⸗vehrerpenſionscaſſa und die Quartier— 
geldsquote für Auguſt⸗November per 100 fl. aus den eigenen Geldern 
zuzuerkennen. (Angenommen.) 
(6442.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Katharina 
Wagner, Aceeſſiſtenswitwe, um Abfertigung und beantragt, derſelben 
eine Abfertigung mit dem Jahresgehalte des von ihrem verſtorbenen 
Gatten Johann Wagner bezogenen Activitätsgehaltes per 700 fl. 
anzuweiſen. (Angenommen.) 
(6443.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl Bayer, 
Kanzleipraktikanten, um Urlaubsverlängerung und beantragt die Ver— 
längerung des Urlaubes vom 2. bis 16. Auguſt. Nach Ablauf dieſer 
Friſt hat ſich derſelbe, falls ſeine Berufsfähigkeit nicht eingetreten iſt, 
dem Stadtphyſikate vorzuſtellen. Angenommen.) 
18 
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(6444.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Magiſtrats⸗ 
Concipiſten Rudolf Knoblach um Urlaubsverlängerung und beantragt, 
den am 5. Auguſt abgelaufenen Urlaub auf weitere vier Wochen zu ver— 
längern. (Angenommen.) 

(6437.) Derſelbe referiert über die Bewilligung des Uniformierungs⸗ 
beitrages für die Ingenieuradjuneten Milic, Hanika, Weiß, 
Popovic und Moßbäck und beantragt die Bewilligung des er— 
betenen Uniformierungsbeitrages von zuſammen 500 fl. und Be— 
willigung des entſprechenden Zuſchuſscredites zur Rubrik III 2. 

(Angenommeu.) 

(6435.) Derſelbe referiert über den Antritt des Urlaubes des 
Directors am Döblinger Gymnaſium Franz Wanner und die Stell— 
vertretung desſelben durch Profeſſor Franz Kopallik und be 
antragt die genehmigende Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(6272.) Derſelbe referiert über den Bericht des Stadtanwaltes 
über die Vornahme des Beweiſes zum ewigen Gedächtniſſe durch die 
Schätzung des bei der Realität der Emma Zerkowitz, V. Bezirk, 
Griesgaſſe 29, abzutretenden Grundes und beantragt die Kenntnis— 
nahme. Angenommen.) 

(6285.) Derſelbe referiert über die Expensnote des Stadt— 
anwaltes Dr. Oskar Schmitt per 22.175 fl. 13 kr. pro 1893 und 
beantragt die Genehmigung der Expensnote und Bewilligung eines 
Zuſchuſscredites von 6000 fl. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6284.) Derſelbe referiert über den Stiftbrief-Entwurf bezüglich 
des Eduard und Marie Böhm'ſchen Stiftungshauſes I. Bezirk, 
Freiſingergaſſe 6, und beantragt die Genehmigung des Stiftsbrief— 
Entwurfes. (Angenommen.) 

(6235.) Vice-Mürgermeiſter Dr. Richter referiert über das 
Offertverhandlungs-Ergebnis bezüglich der Umpflaſterung des Ballhaus— 
platzes im I. Bezirke und beantragt: 

a) die Steinpflaſterungsarbeiten dem Johann Knobloch zu 
dem angebotenen Nachlaſſe von 6˙5 Percent (= 90 fl. 91 kr. Er⸗ 
ſparnis); 

b) die Arbeiten und Lieferungen für die Herſtellung der Trottoirs 
und die Holzſtöckelpflaſterung dem N. Schefftel zum offerierten 
Nachlaſſe von 27˙2 Percent (= 2791 fl. 48 kr. Erſparnis) zu über— 
tragen. Angenommen.) 

(6407.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Firma Pittel 
& Brauſewetter um Waſſerentnahme aus dem Hochquellenaquäducte 
für den Bau der Reſervoirs für die Neunkirchener Waſſerleitung und 
beantragt die angeſuchte Waſſerentnahme aus dem Hochquellenaquäducte 
unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen und gegen Be— 
zahlung des in Wien üblichen Zinſes für Bauwaſſer, das iſt 4 fl. 
50 kr. per Hektoliter und Jahr zu bewilligen. (Angenommen.) 

(6457.) St.-N. Dr. Tueger referiert über den neuerlichen 
Bericht puncto Beſtellung eines proviſoriſchen ſtädtiſchen Armenarztes 
für den Bezirkstheil Kaiſermühlen, II. Bezirk, und beantragt, die 
proviſoriſche ſtädtiſche Armenarztensſtelle in dem genannten Bezirks— 
theile mit der Verpflichtung des Wohnſitzes daſelbſt an den praktiſchen 
Arzt Dr. Samuel Engelsmann gegen eine Jahresremuneration 
von 800 fl. und eine einmonatliche Kündigung zu verleihen. 

(Angenommen.) 
(6462.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz Nowak 
um Conſens zu Adaptierungen III. Bezirk, Landſtraße Hauptſtraße 18, 


und beantragt, die Ertheilung des Bauconſenſes zu beſtätigen. 
(Angenommen.) 
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(6312.) St.-N. Schlechter referiert über das Project für die 
1 der Mariahilferſtraße im VII. Bezirke von Nr. 30 bis 
zur Kirchengaſſe und von Nr. 58 bis zur Neubaugaſſe und beantragt: 
a) die Steinpflaſterungsarbeiten dem Adolf Stigler auf Grund 
ſeines Beſtbotes für dieſe Arbeiten gegen den offerierten Nachlaſs von 
18°5 Percent (= 1145 fl. 56 kr. Erſparnis) und 
b) die Arbeiten und Lieferungen für den Asphaltfugenverguſs 
der Firma Paul Stieler & Com p. auf Grund feines Beſtbotes 
gegen den offerierten Preis von 85°7 kr. per Quadratmeter (eirca 
22·1 Percent Nachlaſs = 936 fl. 96 kr. Erſparnis) zu übertragen. 
(Angenommen.) 
(6279.) Derſelbe referiert über die Behebung von Schäden an 
der Getreidemarktkaſerne und beantragt, die von der k. und k. Genie— 
direction veranlafste Behebung des durch den Hagelſchlag am 7. Juni 
1894 an den Fenſtern der Getreidemarktkaſerne VI. Bezirk, Kahl: 
gaſſe 1, entſtandenen Schadens wird genehmigt und iſt dem Glaſer— 
meiſter H. Aumayer die von der ſtädtiſchen Buchhaltung mit 42 fl. 
36 kr. adjuſtierte Verdienſtſumme auszubezahlen und die Auslage auf 
den Reſervefond zu verweiſen. Angenommen.) 
(6259.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung 
der Zuſtändigkeit aus dem VII. Bezirke und beantragt die 
Geſuchsgewährung für: 
Jindra Franz, Hutmachergehilfe; 
Heger Leopold, Obergarderobier am Joſefſtädter Theater; 
Gottſtein Johann, Geſchäſtsleiter; 
Schuſter Anton, Pferdewäſſerer; 
Kratochwill Anton, Geſchäftsdiener; 
Veit Karl, Tiſchlergehilfe; 
Dirmhirn Joſef, Roßhaararbeiter; 
Wetrowsky Veronika, Bedienerin; 
Birnert Franz, Tiſchlergehilfe; 
Waidiſch Anton, geweſener Lederzurichter; 
Oehler Johann, Gaſtwirt; 
Slawik Anton, Meerſchaum- und Bernſtein-Drechslergehilfe 
Hofmann Johann, Schloſſer; 
Zehetner Benedict, Schuhmacher; 
Chat Alois, Spengler; 
Haſelberger Franz, k. k. Hauptmann; 
Fetzmann Otto, Buchhalter; 
Blaha Johann, Gaſtwirt; 
Schiedhauf Johann, Kutſcher der Leichenbeſtattung „Concordia“. 
Angenommen.) 
(6311.) St.-R. Dr. Klotzberg referiert über die Dienſtes⸗ 
enthebung des proviſoriſchen ſtädtiſchen Arztes im X. Bezirke Dr. Richard 
Back und beantragt, den Genannten über ſein Anſuchen mit 14. Juli 
d. J. von der Supplierung des proviſoriſchen Armenarztes Dr. Wicke 
zu entheben und Dr. Siegfried Mandl von demſelben Tage mit 
dieſer Supplierung gegen Anweiſung der üblichen monatlichen Gebür 
von 50 fl. bis zur Wiederbeſetzung dieſer Arztensſtelle zu betrauen. 
Angenommen) 
(5219.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung 
der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchsgewährung für: 
Menzel Hugo, Friſeur; 
Hulzer Anna, Bedienerin; 
Podleſak Maximilian, Schneider; 
Siegel Eduard, Steinwarenlagerbeſitzer; 
Nadler Alexander, Ledergalanteriewaren⸗Erzeuger; 
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en Ferdinand, Schuhmacher; 

Döhrer Heinrich, Schneider; 

Aulovsky Amalia, Handarbeiterin; 

Langer Franz, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer; 
Untermaurer Wenzel, Futteralmachergehilfe; 
Kucera Johann, Depotdiener; 

Diwiſch Antonia, Hauſiererin; 

Tichy Anton, Schuhmachergehilfe; 

Kadleſik Johann, Schuhmacher; 

Chraſtek Martin, Futteralmacher; 
Steindörfer Georg, Bronzearbeiter; 
Martinek Franz, k. k. Hofdiener; 

Draha Joſef, Uhrmacher; 

Kohlweger Konrad, Fabriksarbeiter; 
Kramlinger Joſef, k. k. Hofanſager; 

Stark Leopold, Holz- und Kohlenhändler; 
Kotoun Joſef, Bronzearbeiter; 

Prokſch Auguſtin, Geſchäftsdiener; 

Ladſtetter Jakob, Zahlkellner; 

Mauthuer Mori, öffentlicher Geſellſchafter; 
Wögerbauer Joſefa, Marktrictualienhändlerin; 
Chlumsky Joſef, Schneidergehilfe; 
Beranek Ignaz, Polizeiagent; 
Jilka Auguſtin, Riemer, aus dem VII. Bezirke. 


(5254.) Vogl Samſon, iſraelitiſcher Religionslehrer; 
Horna Jakob, Friſeur; 
Furtner Jakob, Einſpännerkutſcher; 
Werner Anton, Hausdiener; 
Kogler Anna, Toilettefrau am Franz Joſefs⸗Bahnhof; 
Ebenhöh Georg, Kellner; 

Rybin Johann, Kutſcher; 

Braza Karl, Schneidergehilfe; 

Quittner Joſef, Fabriksgeſellſchafter; 
Heidenreich Karl, Badediener; 

Gullner Leopold, Schuhmacher; 

Redl Joſef, Fiakerkutſcher; 

Deutſch Johann, Schneider; 

Ruziöçka Roman, Schneidergehilfe; 

(5341.) Eisner Hermann, Stadtträger; 

Vana Joſef, Schneider; 

Grob Anna, Hauſiererin; 

Krenn Anton, Holz- und Kohlenhändler; 
Schilhavy Anton, Geſchäftsdiener; 

Edelmann Emanuel, Gelbgießer; 

Baier Johann, Holz- und Kohlenhändler; 
Surbeck Friedrich, Holz- und Kohlenhändler; 
Leikert Anton, Buchhalter; 

Thuna Anna, Näherin; 

Seidel Eduard, Redacteur; 

Widhalm Heinrich, Privatbeamter; 

Widhalm Joſef, Maſchinenheizer; 

Schönbichler Johann, Bäcker; 

Kremeſchbach Franz, Schmiedgehilfe; 

Prinz Robert, Hausbeſorger; 

Winkler Franz, Bierabtrager; 

Skrua Joſef, Steinmetzpolier, aus dem IX. Bezirke. 
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(Angenommen.) 


( Angenommen.) 


(5220.) Holländer Moriz, Goldarbeitergehilfe; 
Bennemann Gottfried, Friſeur; 
Hofmann Johann, Schuhmachergehilfe, aus dem VII. Be⸗ 
Angenommen.) 
(6337.) St.-R. Matthies referiert über die Bewilligung eines 
Zuſchuſscredites zur Rubrik XII 4 e anläſslich der Legung von 
Dippelböden in mehreren Lehrzimmern der Knaben- und Mädchen— 
Volksſchule XI., Simmering, Braunhubergaſſe 3, und beantragt, zur 
obigen Rubrik einen Zuſchuſscredit von 800 fl. zu bewilligen. 
Angenommen.) 
(6363.) Derſelbe referiert über die Überlaſſung der Localitäten 
des I. Stockwerkes des Armenhauſes Simmering an die Congregation 
der barmherzigen Schweſtern von der ſchmerzhaften Mutter auf ein 
Vierteljahr anläſslich des Umbaues des Congregationshauſes und 
beantragt, obiger Congregation die Ubicationen des I. Stockwerkes 
des Armenhauſes in Simmering auf ein Vierteljahr ohne Entſchädigung 
unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen zu überlaſſen. 
(Angenommen.) 


zirke. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 8. Auguſt 1894. 


Vorſitzende: Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Vice-Bürgermeiſter Matzenauer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 
v. Götz, Rückauf, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Klotzberg, Stiaßny, 


Dr. Lederer, Vaugoin, 
Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzelsberger. 
Dr. Nechansky, 
Beurlaubt: St.-R. Dr. Huber, Kreindl, Mayer, 


Müller, Schneiderhaun, Wurm. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Weiſer. 


Vice-Nürgermeiſter Dr. Nichter eröffnet die Sitzung 
und theilt mit, daſs St.⸗R. Dr. Klotzberg ſein Späterkommen 
wegen Theilnahme an einer Commiſſion entſchuldige. 

(Zur Kenntnis.) 

(6434.) Ht.-N. v. Götz referiert über das Offertverhandlungs- 
Ergebnis für den Canalbau in der verlängerten Breitenfelderſtraße im 
VIII. und XVII. Bezirke und beantragt die Genehmigung des Beſt— 
botes der Firma H. Rella & Comp. gegen den offerierten Nach- 
laſs von 17 Percent (S 546 fl. 22 kr.). (Angenommen.) 

(6426.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz und 
der Marie Kellner um Ertheilung des Conſenſes zu baulichen 
Herſtellungen in Hietzing, Altgaſſe 17, und beantragt im Sinne des 


§ 105, Abſatz 4, Punkt 5 der Wiener Bauordnung die Zugeſtehung 


der proviſoriſchen Herſtellung eines hölzernen Abortes im erſten Stocke 
dortſelbſt. (Angenommen.) 

(6380.) Derſelbe referiert über den Bericht, betreffend eine Ein— 
gabe des Karl Schwarz wegen mangelhafter Straßenbeſpritzung 
und Straßenreinigung im XVI. Bezirke, und beantragt, den dies⸗ 
bezüglich erſtatteten Bericht des magiſtratiſchen Bezirksamtes zur 
Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 
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(3351.) St.-N. Dr. v. Villing referiert über die proviſoriſche 
Regelung des Krankentransportdienſtes im III., IV. und V. Bezirke 
anlässlich der Auflaſſung der Sanitätsſtation in der Faſaugaſſe und 
beantragt: 

1. Der Transport von Infectionskranken aus dem III., IV. 
und V. Bezirke, ſowie der Transport ſonſtiger erkrankter oder ver— 
unglückter Perſonen aus dem IV. und V. Bezirke, ferner die Bei— 
ſetzung von Leichen in die Leichenkammern dieſer Bezirke wird von 
der Sanitätsſtation V., Untere Bräuhausgaſſe 61, aus beſorgt. 

2. Zu dieſem Zwecke werden vier Pferde in den Stall dieſer 
Station eingeſtellt und das diesbezügliche Offert des Fiaker⸗Eigen⸗ 
thümers Georg Landbauer genehmigt. 

3. Weiters wird die Aufnahme von zwei Aushilfs-Krankenträgern 
gegen einen Monatslohn von 45 fl. bewilligt und den bisherigen 
Krankenträgern des IV. und V. Bezirkes für die Permanenzdienſt— 
leiſtung eine Lohnzulage von monatlich 20 fl. gewährt. 

4. Zur Bedeckung der hiedurch erwachſenden Mehrauslagen von 
monatlich 170 fl. wird zur Budget-Rubrik XXXII 4 ein Zuſchuſs⸗ 
credit von rund 1400 fl. und zur Bedeckung der Beſpannungs— 
auslagen zur Budget⸗Rubrik XXœXII 4 ein folder von 2000 fl. 
bewilligt. 

Die St.⸗R. Dr. Lueger und Schlechter beantragen, der 
Magiſtrat habe wegen Verlegung der Leichenkammer aus dem Hauſe 
V., Untere Bräuhausgaſſe 61, eheſtens Vorſchläge zu erſtatten. 

Referenten⸗Antrag mit Zuſatz Dr. Lueger- Schlechter 
angenommen. 

(6428.) Derſelbe referiert über die Verleihung einer Gnaden— 
gabe an die Canalaufſehers⸗Witwe Katharina Wimmer und bean⸗ 
tragt, der Genannten eine jährliche Gnadengabe von 120 fl. auf die 
Dauer von drei Jahren, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden 
Verſorgung, und für deren Tochter Karoline einen Erziehungsbeitrag 
von jährlich 36 fl. bis zum vollendeten 14. Lebensjahre, und zwar 
beide Bezüge vom 1. Juni 1894 an zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6232.) Vice-Bürgermeifter Matzenauer referiert über die 
Bezeichnung der Rampersdorfgaſſe und der neueröffneten Gaſſe in 
der Verlängerung desſelben und beantragt: 

1. die derzeitige Rampersdorfgaſſe in „Ramperſtorffergaſſe“ ab- 
zuändern; 

2. die zwiſchen der Matzleinsdorferſtraße und der Siebenbrunnen— 
gaffe gelegene neueröffnete, eine Fortſetzung der vorerwähnten bildende 
Gaſſe gleichfalls mit dieſem Namen zu bezeichnen; 

3. die Numerierung der Ramperſtorffergaſſe von der Matzleins- 
dorfergaſſe an neu durchzuführen; 

4. den zwiſchen der Matzleinsdorferſtraße und dem Linienwall 
gelegenen, noch zu eröffnenden Theil der verlängerten Namperftorffer- 
gaſſe „Moſelgaſſe“ zu benennen. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, hinſichtlich des Punktes 4 den 
Act behufs Erſtattung anderer Vorſchläge, eventuell behufs Benennung 
der Gaſſe nach den dort beſtandenen Rieden an den Magiſtrat zurück— 
zuleiten. 

Referenten-Antrag Punkte 1 bis 3 angenommen. 

Antrag Dr. Lueger angenommen. 

(6233.) Derſelbe referiert über die Benennung zweier Gaſſen 
im XVI. Bezirke und beantragt, von den beiden neueröffneten Ver⸗ 
bindungsgaſſen zwiſchen der Lerchenfelderſtraße und der Burggaſſe im 
XVI. Bezirke die erſte Parallelgaſſe zur Panikengaſſe „Kreitnergaſſe“, 
die zweite Parallelgaſſe „Schuhgaſſe“ zu benennen. 
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St.⸗R. Dr. Klotzberg beantragt, die Bezeichnung „Schuh— 
gaſſe“ zu vertagen, bis die Parcellierung der Alſerkaſernen-Realität 
durchgeführt iſt. 

Referent modificiert ſohin ſeinen diesbezüglichen Antrag, indem 
er für die zweite Parallelgaſſe die Bezeichnung „Klausgaſſe“ vorſchlägt. 

Referenten-Antrag mit Modificierung angenommen. 

(6203.) Derſelbe referiert über das Forſteinrichtungs-Operat des 
k. k. Forſt⸗ und Domänen⸗Verwalters Richard Jarmulsky für die 
Communalforſte und beantragt: 

1. Das von dem k. k. Forſt⸗ und Domänen-Verwalter Herrn 
Richard Jarmulsky ausgearbeitete Forſteinrichtungs-Operat für die 
Communalforſte der Stadt Wien wird genehmigt und hat als Grund— 
lage für die künftige Bewirtſchaftung dieſer Wälder im allgemeinen 
zu dienen. 

2. Dem mit der Wirtſchaftsführung in dieſen Wäldern betrauten 
Organe, derzeit k. k. Forſtmeiſter Herrn Karl Hettmer, wird die 
Durchführung dieſes Operates mit dem Bedeuten übertragen, daſs 
hiebei die beſtmöglichſte Erhaltung des ſtädtiſchen Waldbeſtandes mit 
Rückſicht auf die hygieniſche Wichtigkeit desſelben für die Stadt Wien 
als oberſtes Princip zu gelten und daher dieſem gegenüber die Ertrags- 
fähigkeit, reſpective Jahreseinnahme vollſtändig in den Hintergrund 
zu treten hat, demnach die in dem Haubarkeits-, beziehungsweiſe 
Wirtſchaftsplane als zuläſſig erkannten Nutzungen noch ſo weit ein— 
geſchränkt werden können, als zur Befriedigung der noch beſtehenden 
Holzbezugsrechte, Deputate und ſonſtigen Dotationen erforderlich iſt. 

3. Der Herr Forſtwirtſchafter wird angewieſen, die Wirtſchafts— 
karte in ſtrenger Evidenz zu halten und dem Wirtſchaftsbuche die 
größtmögliche Aufmerkſamkeit zuzuwenden. 

4. Die von dem Herrn Verfaſſer beantragten Arrondierungen 
ſind in Evidenz zu behalten und iſt hierüber bei ſich darbietender Ge— 
legenheit an den Stadtrath zu berichten. 

5. In Betreff der Vergrößerung des Ober-Sieveringer Waldes 
durch Aufforſtung der dortigen minder ertragsreichen Gemeindewieſen 
Cat.⸗Parc. Nr. 279 und 280, ſogenannte Zierleithen, find Erhebungen 
einzuleiten. 

6. Die Gewinnung von Laubſtreu in den ſtädtiſchen Wäldern 
iſt im Sinne des Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 24. October 1893, 
Z. 7475, nur auf den beſtehenden Promenadewegen geſtattet. 

7. Dem k. k. Forſt⸗ und Domänen⸗Verwalter Herrn Richard 
Jarmulsky wird für die bei der Verfaſſung des Operates gehabte 
Mühewaltung die beſondere Anerkennung der Gemeinde Wien aus⸗ 
geſprochen. Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Matzenauer übernimmt den 
Vorſitz.) 

(6453 und 6454.) St.-N. Nitt. v. Neumann referiert über 
das Anſuchen des Joſef Nowy um Planauswechslung bezüglich der 
Häuſer IX., Höfergaſſe 3 und 5, und beantragt: 

a) die Beſtätigung des Bauconſenſes bezüglich beider Bau⸗ 
führungen; 

p) die Überlaffung des zu den geänderten Thorportalanlagen 
erforderlichen Grundes von je 0·4575 m? für beide Häuſer gegen 
Abzug von dem zur Straßenverbreiterung entfallenden Grunde. 

(Angenommen; bezüglich der Grundüberlaſſung 
an den Gemeinderath.) 

(6367.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Hermann und 
Adolf Beck um Einleitung der Schadloshaltungsverhandlungen für 
die Grundabtretung von der Realität Or.⸗Nr. 1 Langegaſſe, Grundb.⸗ 
Einl. 346 des VIII. Bezirkes, vor dem Umbaue im Sinne des § 12, 
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Abſatz 2 der Bauordnung auf Koſten der Gefuchfteller und beantragt, 
das Anſuchen zu genehmigen. (Angenom men.) 
(6334.) Derſelbe referiert über die Herſtellung und Erhaltung 
der Wienfluſscunette und beantragt hiezu die Bewilligung eines Betrages 
von 3000 fl. (Angenommen.) 
(6404.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Ferdinand 
Sickenbergs Söhne um Ertheilung eines Conſenſes zur Er— 
bauung eines Dampfſchornſteines und eines Rauchcanales XIX., 
Nuſsdorf, Donaugaſſe 4, und beantragt die Beſtätigung des Magiſtrats⸗ 
Antrages auf Ertheilung der Baubewilligung gegen dem, dafs die 
Verbindlichkeit des Geſuchſtellers, „alle jene Reconſtructionen des den 
projectierten Straßenzug durchquerenden Rauchcanales auf ſeine Koſten 
auszuführen, welche bei Eröffnung der Straße durch Canaliſation 
derſelben oder andere öffentliche Arbeiten nothwendig ſind, und erfor— 
derlichen Falles den Rauchcanal zu caſſieren, ohne eine Entſchädigung 
hiefür verlangen zu können“, grundbücherlich ſichergeſtellt werde. 
Angenommen.) 
(6009.) Derſelbe referiert über die Abſperrung der Parkanlage 
im XII. Bezirke nächſt dem Schulhauſe V., Malfattigaſſe, behufs 
Abhaltung von Jugendſpielen und beantragt, dieſe Abſperrung dadurch 
zu ermöglichen, daſs auf jedem der vier zum Spielplatze führenden 
Parkwege je zwei hölzerne, ſchön geformte Ständer, welche durch 
eiſerne Ketten mit Sperrſchlöſſern verbunden werden können, aufgeſtellt 
werden. 
Die Koſten im Betrage von 140 fl. wären zu genehmigen. 
St.⸗R. Dr. Nechansky beantragt, den Act an den Magiſtrat 
zurückzuleiten, damit aufgeklärt werde, für welche Stunden dieſe Jugend— 
ſpiele in Ausſicht genommen werden. 
Antrag Dr. Nechansky abgelehnt. 
Referenten Antrag abgelehnt. 
(6399.) Derſelbe referiert über den Statthalterei⸗Erlaſs vom 
26. Juli 1894, Z. 58787, betreffend die Baubewilligung für die 
Aufſetzung eines dritten Stockwerkes auf das Gebäude der Polytechnik 
und beantragt die Kenntnisnahme. ( Angenommen.) 
(5352.) Derſelbe referiert über die geplante Aufſetzung eines 
Stockwerkes auf das Schulgebäude Hernals, Kirchengaſſe 37, und 
beantragt, hievon Umgang zu nehmen. (Angenommen.) 
(6450.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Samuel Lenck 
durch Dr. Otto Müller um Schadloshaltung für den von der 
Realität Grundb.⸗Einl. 527, Cat.⸗Parc. 888 und 889, Or.-Nr. 58 
Lerchenfelderſtraße im VIII. Bezirke zur Straßenverbreiterung ab— 
zutretenden Grund im Ausmaße von 39·81 m? und beantragt, die 
Schadloshaltung mit dem Betrage von 15 fl. per Quadratmeter zu 
beſtimmen. (Angenommen.) 
(5962.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef Rodler 
um Schadloshaltung für den von der Realität Grundb.⸗Einl. 483, 
Cat.⸗Parc. 922 und 923, Or.⸗Nr. 11 Lerchengaſſe im VIII. Bezirke 
zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 
81:77 m? und beantragt, die Schadloshaltung mit 19 fl. per Quadrat— 
meter zu beſtimmen. Angenommen.) 
(6191.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Adolf Zatzka 
um Schadloshaltung für den von der Realität Grundb.⸗Einl. 286, 
Parc. 954 und 955, Or.⸗Nr. 67 Joſefſtädterſtraße, VIII. Bezirk, 
zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 
55°26 m? und beantragt, die Schadloshaltung mit 20 fl. per Quadrat— 
meter zu beſtimmen. (Angenommen.) 
(6403.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Siegmund 
Popper um Schadloshaltung für den von der Realität Grundb.- 
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Einl. 798, Cat.⸗Parc. 87, Or.-Nr. 23 Neuſtiftgaſſe im VII. Bezirke 
bei eventuellem Umbaue zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund 
im Ausmaße von beiläufig 123 m? und beantragt, die Schadloshaltung 
mit 50 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen und die Giltigfeit dieſer 
Beſtimmung auf die Zeitdauer von zwei Jahren vom Tage des 
Stadtraths-Beſchluſſes an feſtzuſetzen. (Angenommen.) 

(6197.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Thereſia 
Wollner um Schadloshaltung für den von der Realität Grundb. 
Einl. 125 des VIII. Bezirkes, Or.⸗Nr. 16 Breitenfeldergaſſe bis 
Or.-Nr. 22 Bennogaſſe zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund 
im Ausmaße von 15°99 m? und beantragt, die Schadloshaltung mit 
dem Betrage von 16 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen. 

(Angenommen.) 

(6245.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Franz 
Schlögl jun. um Nachſicht des ihm wegen Überſchreitung des 
Vollendungstermines für den Bau des Volksbades im VI. Bezirke 
auferlegten Con ventio nalſtrafe von 600 fl. und beantragt, dieſe Strafe 
auf 200 fl. herabzuſetzen. (Angenommen.) 

(6237.) St.-R. Witzelsberger referiert über das Project für 
den Canalbau in der Märzſtraße und Sueßgaſſe im XIV. Bezirke 
und beantragt: 

1. das vorliegende Project mit dem buchhalteriſch adjuſtierten 
Koſtenerforderniſſe von 16.578 fl. 3 kr. zu genehmigen; 

2. dem betreffenden Bauinſpicienten einen Zehrungsbeitrag nach 
dem proviſoriſchen Normale zu bewilligen; 

3. zur Ausgabs⸗Rubrik XXVII I b einen Zuſchuſscredit in der 
Höhe des unbedeckten Mehrerforderniſſes von 1578 fl. 3 kr. zu 
erwirken. 

(Angenommen; bezüglich des Punktes 3 an den 
Gemeinderath.) 

(6374.) Derſelbe referiert über das Project für den Canalbau 
in der Sturzgaſſe und Meiſelſtraße im XIV. Bezirke und beantragt, 
das vorliegende Project mit dem veranſchlagten Koſtenbetrage von 
6580 fl. 14 kr. zu genehmigen. 

Die St.⸗R. Dr. Lueger und Dr. v. Billing beantragen 
die Genehmigung unter der Bedingung, dafs die Servitut der 
Duldung des Canalbaues auf dem im Privatbeſitze befindlichen Straßen— 
grunde grundbücherlich einverleibt werde. 

Referenten-Antrag mit Zuſatz Dr. Lueger-Dr. v. 
Billing angenommen. 

(63 16.) Derſelbe referiert über die Renovierungsarbeiten im 
Schmidt-Elterlein'ſchen Kinderheim XVII. Bezirk, Rötzergaſſe 47, 
und beantragt, zur Ausgabs-Rubrik XXXVIII 2 einen Zuſchuſscredit 
im Betrage von 400 fl. zu bewilligen. (An genommen.) 

(5931.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der freiwilligen 
Feuerwehr „Rudolfshügel“ um Entlohnung der beiden activen Feuer— 
wehrmänner und um Subventionierung und beantragt: 

1. den beiden activen Feuerwehrleuten Franz Przibull und 
Franz Bachmeyer ſei bis auf weitere Weiſung ein monatlich im 
nachhinein fälliger Betrag von je 33 fl. 33 kr. auszubezahlen. 

Die bereits für das Jahr 1894 vom Feuerwehrvereine beſtrittenen 
Bezüge der Genannten ſind dieſem Vereine in Form einer an denſelben 
zu leiſtenden Subvention rückzuerſetzen. 

Es wäre daher der genannten Feuerwehr zu dieſem Behufe eine 
Subvention von 800 fl. zu bewilligen; 

2. weiters wäre dieſer Feuerwehr zur Beſtreitung kleinerer Aus— 
lagen pro 1894 eine Subvention von 200 fl. zu bewilligen; 
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3. zur Rubrik XXII 11 wäre ein Zuſchuſscredit per 1000 fl. 
beim Gemeinderathe zu erwirken. 

(Angenommen; puncto Subvention und Zuſchuſs— 
credit an den Gemeinderath.) 

(6393.) Derſelbe referiert über die Ausſchreibung der Schaffer— 
ſtelle bei der Stadtſäuberung und beantragt die Genehmigung der 
Ausſchreibung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. Angenommen.) 

(6297.) Derſelbe referiert über einen Commiſſionsgebürenrückſtand 
per 2 fl. 10 kr. nach Joſef Zmuditſch (XIV. Bezirh und beantragt 
die Abſchreibung. (Angenommen.) 

(6210.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Schulleitungen 
XV. Bezirk, Roſinagaſſe und Victoriagaſſe, um Herſtellung eines 
geräuſchloſen Pflaſters vor dem Schulgebäude in der Roſinagaſſe und 
beantragt, dem Anſuchen Folge zu geben und die Koſten dieſer Her— 
ſtellung per 3200 fl. zu genehmigen. (Angenommen.) 


(6449.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Eheleute 
Matthias und Joſefa Baxa um Flüſſigmachung des für die Straßen— 
grundabtretung in der Friedrichgaſſe, XV. Bezirk, ſeinerzeit von der 
ehemaligen Gemeinde Fünfhaus zugeſicherten Betrages von 500 fl. 
und beantragt die Geſuchsgewährung unter den vom magiſtratiſchen 
Bezirksamte angeführten Bedingungen. (Angenommen.) 

(6268.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XIV. Bezirke und beantragt die 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Sauberer Franz, Kaffeeſchenker; 

Stanek Joſef, Drechslermeiſter; 

Buchta Theodor, Bäckergehilfe; 

Zavoral Johann, Hausbeſitzer; 

Braza Johann, Drechslergehilfe; 

Janovsky Johann, Tiſchlergehilfe; 

Bartl Franz, Steinmetzgehilfe; 

Martinek Wenzel, Aushilfsmöbelträger; 

Tach Johann, Inſtallateurgehilfe; 

Zeleny Joſef, Geſchäftsdiener; 

Sallaſch Karl, Webergehilfe; 

Skopek Johann, Weinſchenker. (Angenommen.) 

(6398.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Eduard 
Krausgruber um Ertheilung des Bauconſenſes anlässlich der 
Aufſtellung eines Gasmotors in der Markthalle am Rudolfsheimer 
Centralmarkte und beantragt die Beftätigung des Bauconſenſes. 

(Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter übernimmt 
wieder den Vorſitz.) 

(6392.) Ht.-R. Dr. Vogler referiert über die Reparatur der 
Heizanlage in dem Gebäude der k. k. Staats⸗Oberrealſchule I. Bezirk, 
Schottenbaſtei 7, und im k. k. Staats⸗Real⸗ und Obergymnaſium 
VI. Bezirk, Amerlingſtraße 6. 

über Antrag des St.⸗R. Dr. Lueger wird beſchloſſen, die Vor— 
nahme der erwähnten Reparaturen abzulehnen, weil dieſelben nicht unter 
die nach Artikel V von der Gemeinde zu beſtreitenden Auslagen gehören. 

(Vice-Bürgermeiſter Matzenauer übernimmt 
wieder den Vorſitz.) 

(6411.) St.-. Dr. Cederer referiert über das Anſuchen des 
Johann Schauer, proviſoriſchen Waiſenhausvaters des II. ſtädt. 
Waiſenhauſes, V. Bezirk, um definitive Anſtellung und beantragt, den 
Genannten definitiv zum Waiſenhausvater des bezüglichen Waiſen⸗ 
haufes, mit welcher Stelle auch die Leitung des ſtädtiſchen Aſyles für 
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verlaſſene Kinder verbunden iſt, un 'r Anweiſung der ſyſtemiſierten 
Bezüge in Gemäßheit des Magiſtrato⸗atrages zu ernennen. 
(Angenommen.) 

(636 1.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Richter referiert über die 
Penſionierung des Buchhaltungs⸗Officials Julius Weiß und be⸗ 
antragt, den Genannten gemäß § 119, Punkt 2, der Dienſt— 
pragmatik in den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und demſelben 
in Gemäßheit der beſtehenden Normen vom 1. des auf die Ver— 
ſetzung in den Ruheſtand folgenden Monates an 86 Percent ſeines 
letzten Activitätsgehaltes, d. i. 1290 fl., und vom 1. November 1894 
an die Hälfte ſeines zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes, d. i. 
200 fl., zuſammen daher den Betrag von 1490 fl. als jährlichen 
Ruhegenuſs anzuweiſen. (Angenommen.) 

(6364.) Derſelbe referiert über die Penſionierung der Officiale 
im Waſſerbezugs-Inſpectorate Karl Wagner und Conrad Strobl 
und beantragt, die Genannten gemäß § 119, Poſt 2, der Dienſt— 
pragmatik für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien in 
den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und denſelben nach den be— 
ſtehenden Normen unter gnadenweiſer Anrechnung der von ihnen in 
proviſoriſcher Eigenſchaft bei der Gemeinde zugebrachten Dienſtzeit vom 
erſten des auf die Verſetzung in den Ruheſtand nächftfolgenden Monates 
an je 54 Percent ihres letzten Activitätsgehaltes, d. i. 594 fl., und 
vom 1. November 1894 an die Hälfte ihres zuletzt bezogenen Jahres- 
quartiergeldes, d. i. 200 fl., zuſammen daher den Betrag von 794 fl. 
als jährlicher Ruhegenuſs anzuweiſen. 

(Angenommen; bezüglich der Anrechnung der 
proviſoriſchen Dienſtzeit an den Gemeinderath.) 

(6364.) St.-N. Schlechter referiert über die Penſionierung des 
Ernſt Op per, Officials im Waſſerbezugs-Inſpectorate und beantragt, 
den Genannten in den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und demſelben 
unter Anwendung der im vorſtehenden Referate (Z. 6364) citierten 
Normen, beziehungsweiſe beantragten gnadenweiſen Behandlung vom 
erſten des auf die Penſionierung nächſtfolgenden Monates 594 fl. und 
vom 1. November 1894 an 794 fl. als Ruhegenuſs anzuweiſen. 

Angenommen; bezüglich der Anrechnung der 
proviſoriſchen Dienſtzeit an den Gemeinderath.) 

(6365.) St.- R. Dr. v. Billing referiert über die Penſio⸗ 
nierung des ſtädtiſchen Rathsdieners Franz Burgſtaller und be— 
antragt, den Genannten in den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und 
demſelben unter gnadenweiſer Anrechnung der in proviſoriſcher Eigen— 
ſchaft bei der Gem einde zugebrachten Dienſtzeit vom erſten des auf die 
Penſionierung nächſtfolgenden Monates jährlich 532 fl., vom 1. No⸗ 
vember d. J. jedoch jährlich 637 fl. als Ruhegenuſs anzuweiſen. 

(Angenommen; puncto gnadenweiſer Anrechnung 
der Dienſtzeit an den Gemeinderath.) 

(5763.) St.-. Dr. Vogler referiert über die Note des Wiener 
Bezirksſchulrathes, Z. 262, betreffend die Zuſtimmung zur endgiltigen 
Belaſſung des Lehrers Joſef Heinl an der Volksſchule XIX., 
Kahlenbergerdorf, und beantragt, die Zuſtimmung hiezu zu ertheilen. 

( Angenommen.) 

(6339.) St.-R. Matthies referiert über das Anſuchen des 
Karl und der Eliſabeth Anderl um Ertheilung der Baubewilligung 
für Einl.⸗Z. 1390 im X. Bezirke, Inzersdorf, und beantragt die 
Beſtätigung des Bauconſenſes. 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, für den ſeinerzeit zu Straßen⸗ 
zwecken abzutretenden Grund eine neue Grundbuchs-Einlage zu ſchaffen 
und den Grund dem Bauwerber gegen Entrichtung eines jährlichen 
Beſtandzinſes von 1 fl. zu verpachten. 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien. — Nr. 66, 17. Auguſt 1894. 


N —— . — K 


NND NIIT —K , N 


StR, Dr. Nehanst"" beantragt den Magiſtrat zu beauf— 
tragen, in Fällen, wo Straßtülgkuͤnd unentgeltlich abzutreten iſt, grund— 
ſätzlich bezüglich desſelben einen Pachtvertrag mit den Parteien abzu— 
ſchließen. 

Referenten-Antrag mit Zuſätzen Dr. 
Nechansky angenommen. 

(6190.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Julius Frankl 
um Genehmigung zur Abtheilung der Parcellen Einl.-Z. 6 und 2234 
und beantragt, die Genehmigung hiezu unter den im Magiſtrats— 
Antrage enthaltenen Bedingungen zu ertheilen. (Angenommen.) 


Lueger und Dr. 


(6368.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Cäcilia Petrak | 


um Grundſchätzung für III., Ungargaſſe 50 und Neulinggaſſe 2, und 

beantragt die Vornahme der Schätzung auf Koſten der Geſuchſtellerin 

gemäß § 12 Bauordnung vor Umbau des Hauſes. 
(Angenommen.) 


(6345.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
28. Juli 1894, Z. 56880, puncto Bewilligung zu baulichen Her— 
ſtellungen am Südbahnhofe, X. Bezirk, und beantragt die Kenntnis— 
nahme. Angenommen.) 


(6313.) Derſelbe referiert über die Zuſchrift des Anton Ober- 
zel ler in Betreff der Beläſtigung der Umgebung und insbeſondere 
Entwertung des dem Wiener Bürgerſpitalfonde gehörigen Hauſes III., 
Raſumoffskygaſſe 2, durch die conſentierte neue Dampfmaſchinen— 
fabriksanlage der Firma Clayton & Shuttleworth und be— 
antragt den hierüber erſtatteten Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu 
nehmen. (Angenommen.) 


(6447.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Georg Reus, 
Tabaktrafikanten, V. Bezirk, um Verleihung des Bürgerrechtes und 
beantragt die Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 


(6410.) St.-N. Schlechter referiert über die Offerte des Moriz 

und Anton Winter auf käufliche Überlaſſung des Hauſes Nr. 62 

in Schwarzau an die Gemeinde und beantragt, der Stadtrath wolle 

ſeine Geneigtheit zum Ankaufe dieſes Hauſes unter Vorbehalt der 
definitiven Entſcheidung nach gepflogener Verhandlung ausſprechen. 

Angenommen.) 


(6342.) Derſelbe referiert über die Erhöhung des Taglohues 
der Aushilfsmaſchiniſten der Schöpſwerke im XVI. und XVIII. Bezirke 
für die Dauer der Beſpritzungsſaiſon und beantragt für jeden der 
beiden im XVI. und XVIII. Bezirke verwendeten Aushilfsmaſchiniſten 
für die erwähnte Dauer vom 1. Juli d. J. an einen Taglohn von 
1 fl. 50 kr. jedoch unter Ausſchluſs jeder ſeparaten Entlohnung für 
Überſtunden zu bewilligen. (Angenommen.) 

(6425.) Derſelbe referiert über den Bericht in Betreff Einbe— 
ziehung der Anbohrungsarbeiten für Waſſerleitungen (Preistarif I und 
Vorſchrift A) und der Waſſerleitungs-Inſtallationsarbeiten (Preistarif II 
und Vorſchrift B) in den ſtädtiſchen Preistarif. 

Referent erklärt fi mit dem Antrage des St.-R. Matthies, 
dieſen Bericht dem Comits zur Regelung der ſtädtiſchen Preistarife 
zuzuweiſen, einverſtanden, welcher Antrag ſohin ange nommen wird. 


(Sschluſs der Sitzung.) 
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Allgemeine UMachrichten. 


(Seuefeldergaſſe.) Der Magiſtrat hat die Verfügung getroffen, 
die Gaſſenaufſchrifts- und Hausnummerntafeln in der nach dem 
Erfinder der Lithographie und Steindruckerei Alois Senefelder 
benannten Gaſſe im X. Bezirke, welche die unrichtige Schreibweiſe 
„Sennefeldergaſſe“ aufweiſen, durch ſolche mit der richtigen Schreib— 
weiſe „Senefeldergaſſe“ erſetzen zu laſſen. 


(Auftreten der Reblaus.) In der Gemeinde Hirtenberg im 
politiſchen Bezirke Baden wurde das Auftreten der Reblaus 
(Phylloxera vastatrix) laut Kundmachung der k. k. n.⸗ö. Statt⸗ 
halterei vom 23. Juli 1894, Z. 57142 (M.⸗Z. 128124/ XV), 
conſtatiert. Infolge deſſen wurde in Gemäßheit des Geſetzes vom 
3. April 1875, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 61, die Ausfuhr von Reben, 
Pflanzen, Pflanzentheilen und anderen Gegenſtäuden, welche als 
Träger dieſes Inſectes bekannt ſind, aus dem ganzen Gebiete der 
genannten Gemeinde hiemit ſtrengſtens verboten. 


Approviſtonierung. 


Borſtenviehmarkt vom 14. und 16. Auguſt 1894. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweine 4136 Stück 
Fettſchweine 8912 „ 


Summa . 13048 Stück 
Angekauft wurden: 


für Wien 9498 Stück 
für das Land.. 2520 „ 
unverkauft blieben 1030 „ 


2. Preisbewegung: 
Jungſchweine von 38 bis 46 kr. 
Fettſchweine „ 37 „ 41 „ 
Der Geſchäftsverkehr war am Dienstagmarkte lebhaft und 
haben ſich die vorwöchentlichen Preiſe ohne weſentliche Anderung 
behauptet. Auf dem heutigen Markte ſind bei flauer Tendenz nur 
die Preiſe der Fettſchweine um 1 kr. per Kilo gefallen. 


per Kg. Lebendgewicht. 


* * 
4 


Pferdemarkt vom 14. Auguſt 1894. 


Zum Verkaufe wurden gebracht: 307 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferde . 72—520 fl. per Stück. 
„ un Schlachtpferde .. 26 — 75 „ „ „ 
Der Markt war flau. 

* *. 


* 
Stechviehmarkt vom 16. Auguſt 1894. 


1. Auftrieb: 


Kälber Waidner 802, Kälber lebend 2037, Lämmer 
Waidner 26, Lämmer lebend 9, Schafe Waidner 352, 
Schafe lebend 7449, Schweine Waidner 581. 
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2. Preisbewegung: 
Kälber Waidner .. 
Kälber lebend. . „ „ „ 35 (—) „ 56 — ), 


Lämmer Waidner .. . . per Paar von 5 bis 8 fl. 


Lämmer lebend. . „ „ . e 8 

Schafe Waidner. „Kg. von 36 (—) bis 40 (—) kr. 
Schafe lebend . „ Paar von 9 bis 21 fl. 

Schafe lebende „Kg. von — (—) bis — (— kr. 
Schweine Waidner . . . „ „ „ 44 (—) „ 56 (—) „ 
Schweine lebend junge. . „ „ „ — ee a 
Schweine lebend fette. . „ „ „ — ie „ 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 168 Stück Kälber 
weniger zugeführt. Bei reger Tendenz haben ſich die geſteigerten 
Preiſe der Vorwoche behauptet. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 46 Stück Schafe weniger 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war lebhaft und ſind die Preiſe um 
1 fl. per Paar geſtiegen. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 16. Auguſt 1894 
111 Stück Maſt⸗ und 293 Stück Beinlvieh aufgetrieben (302 
unverkaufte vom Montagsmarkte). 


Bei flauer Tendenz iſt gleichwohl in den Montagspreiſen 


keine Anderung eingetreten. 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 


(Beſchränkung der Einfuhr von Klanenthieren aus Ungarn nach | 


Niederöſterreich.) 


Die k. k. nö. Statthalterei hat unterm 30. Juli 1894, 
3. 54420 (M.⸗Z. 131812/ XV), nachſtehende Kundmachung erlaſſen: 


Nachdem ämtlichen Nachrichten zufolge die Maul- und Klauen— 


ſeuche in mehreren Orten der Comitate Baranya und Somogy in | 


Ungarn beſteht, findet die k. k. Statthalterei zum Zwecke der Ber: 


hütung der Einfchleppung der genannten Seuche die Einfuhr von 


Klauenthieren (Rindern, Schafen, Ziegen und Schweinen) aus 
den bezeichneten Comitaten, beziehungsweiſe aus dem Gebiete der 
königlichen Freiſtadt Fünfkirchen (Pécs) nach Niederöſterreich dahin 
einzuſchränken, dass ſolche Thiere bis auf weiteres nur nach Wien 
anf die Contumaz-Abtheilungen des Central-Viehmarktes zu 
St. Marx behufs Verwertung und Schlachtung im Stadtgebiete 
von Wien gebracht werden dürfen. 

Übertretungen dieſer Anordnungen, welche am 3. Auguſt d. J. 
in Wirkſamkeit treten, werden nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882 
(R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51), wobei auch die Vorſchriften des § 46 des 
allgemeinen Thierſeuchengeſetzes und der dazu erlaſſenen Durch— 
führungsvorſchriften (R.-G.⸗Bl. Nr. 35 und 36 ex 1880) in Au— 
wendung kommen, beſtraft. 


Offentliche Sicherheit. 


Im Monate Juli 1894 betrug die Zahl der vom 


Wiener Magiſtrate abgeſchobenen Individuen 325 
dem Wiener Magiſtrate zugeſchobenen (zuſtän⸗ 

digen) Individuen 40 
Durchſchüblinge 203 


Geſammtzahl. 568 


per Kg. von 40 1 bis 60 (—- ) kr. 
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Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 
vom 13. Auguſt bis 16. Auguſt 1894: 


Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Kleine Pfarrgaſſe 6/8, von Georg Löwitſch, Stadt⸗ 
baumeiſter (6081). 
XVI. Bezirk: Fabriks⸗Etabliſſemeut, Ottakring, Habichergaſſe 19/21, von 
Karoline Greger, XVI., Eugerthgaſſe 17, Bauführer 
Matthias Mil lik (86202). 


Für Umbauten: 


XI. Bezirk: Ebenerdiger Seitentract, Simmering, Hauptſtraße 142, Conſer.⸗ 
Nr. 332, von Rudolf und Amalie Ferſtl, XI., Haupt- 
ſtraße 163, Bauführer Ferdinand Kaindl, Baumeiſter, 
XI., Simmering (10861). 

Ein Stock hohes Eckhaus, Simmering, Thereſiengaſſe 51, 
Einl.⸗Z. 126, Conſer.⸗Nr. 134, von Joſef und Joſefine 
Schmelzer, XI., Dorfgaſſe 7, Bauführer Ferdinand 
Kaindl, Baumeiſter, XI., Simmering (10949). 


Für Zubauten: 


v. Bezirk: Fabrikszubau, Hundsthurmerſtraße 13, von Wilh. Pittuer, 
Bauführer C. Langer (6096). 

Hoftract, Schottenfeldgaſſe 76, von Dr. Alexander Pekovich, 
Bauführer Kupka & Orglmeiſter (6134). 

Fabriks⸗Etabliſſement, Ottakring, Habichergaſſe 19,21, von 
Karoline Greger, XVI., Engerthgaſſe 17, Bauführer 
Matthias Mil lik (36201). 

Schupfen, Dornbach, Urbangaſſe 11, von Ferdinand © a ft- 
müller, ebenda, Bauführer Johann Steinmetz 
(26252). n 

Keller, Hernals, Hauptſtraße 7, von Alfous und Marie 
Thereſia Crovatto, ebenda, Bauführer Joſ. Grünbeck 
(26182). 


VII. Bezirk: 
XVI. Bezirk: 


XVII. Bezirk: 


Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Weihburggaſſe 26, von Karl Quidenus, Baumeiſter 
6130). 


II. Bezirk: Herminengaſſe 23, von C. Langer, Stadtbaumeiſter (6048). 


„ „ Große Schiffgaſſe 2, von Auton Höcker, Maurermeiſter 
6051). 
8 Be 24, von Johann Horacsck, Maurermeiſter 
6071). 
III. Bezirk: 1 81, von Franz Naimer, Bauführer J. 
Breinößl (6050). | 
IV. Bezirk: Weyringergaſſe 15, von Auguſt Leon, I., Auguſtinerſtraße 2, 
Bauführer F. Doleyſchka (6043). 
5 „ Hauptſtraße 64, von Florian Rammel, Bauführer Ebets— 
huber (6088). 
Re „ Schleifmühlgaſſe 7, von Matth. Meifener, Bauführer 
Joſef Müller (6109). 
AN „ Kolſchitzkigaſſe 4, von Dr. Joſ. Schwach, nomine Marie 
Willner, Bauführer ? (6113). 
VI. Bezirk: Bürgerſpitalgaſſe 30, vou Karl Mor, Bauführer Chr. 
Gatty (6091). N 
VII. Bezirk: Kirchengaſſe 10, von Ferd. S chlimp, Baumeiſter (6063). 
= „ Burggaſſe 68, vom A. Schnitzer, Bauführer Karl Mayer 
(6090). 
5 „ Burggaſſe 67, von Stift Schotten, Bauführer Chr. 
Gatty (6092). 
1 „ Neuſtiftgaſſe 6, von Katharina Kronlachner, Bauführer 
Chr. Gatty (6094). 
15 „ Zieglergaſſe 27, von Czeija & Nißl, Bauführer F. 


Silberbauer (6100). 

Feldgaſſe 9, von dem Maria Thereſia-Frauen⸗ 
Hoſpital, Bauführer Al. Schumacher (6070). 

Höfergaſſe 7, von Leopoldine Phoriſch, Bauführer Joh. 
Meidl (6044). 

Salzergaſſe 14/16, von Guſtav Hofbauer, Liechtenſtein⸗ 


VIII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 


( ftaße 76, Bauführer H. Ohrner (6078). 
5 „ Grüne Thorgaſſe 32, von Franz Vo ck, Baumeiſter (6137). 
XII. Bezirk: Unter⸗Meidling, Ehrenfelsgaſſe 1, von Ludwig Luſer, Baus 


führer Joh. Neuwirth (22841.) 


— — 


XVI. Bezirk: Neulerchenfeld, Burggaſſe 38, von M. Roſäk, ebenda, 
Bauführer Vincenz Haſchek (35950). | 

Ottakring, Ganſterergaſſe 21, von Emilie Haas, ebenda, 
Bauführer Karl Lang (36125). 

XVII. Bezirk: Hernals, Mariengaſſe 2, von Anton Dietrich, ebenda, 

Bauführer Adalb. Pachner (26250). 
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Für diverſe (geringere) Bauten: 


Canalreconſtruction, Saleſianergaſſe 33, von Alexauder 
Herold, Bauführer Joſef Gruber (6055). 

Canal, Schlachthausgaſſe 14—16, Hauptſtraße 147, von 
H. Rella & Comp., Schmidgaſſe 4, Bauführer Joſef 
Groß (6089). 

Abort, Salzergaſſe 14— 16, von Auguſt Hofbauer, 
Liechtenſteinſtraße 76, Bauführer H. Ohrner (6078). 
Luſthäuschen⸗Aufſtellung, Hetzendorf, Schönbrunnerſtr. 19/21, 
von Leander Huſchauer, IX., Berggaſſe 43, Bauführer 

F. Dezort (22848). 

Waſſerleitungsanlage (Reſervoir), Hietzing, Küniglberg 1, 
von Theodor v. Taußig, Bauführer? (22806). 

Stall⸗ und Schupfeubau und Wohnung, Penzing, Par— 
celle 246 Bahngaſſe, von Leopold Höfer, Bauführer? 
(22960). 


III. Bezirk: 


75 75 


IX. Bezirk: 
XII. Bezirk: 


XIII. Bezirk: 


7 70 


Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


XVI. Bezirk: Ottakring, Hauptſtraße 93, von Marie Lehr, ebenda, Bau— 
führer Franz Lehning er (36010). 


Geſuche um Parcellierung wurden überreicht: 


VIII. Bezirk: Bennogaſſe und Alſerſtraße, Grundb.-Einl. 892 und 894, 
von Karl Hörandner, Seidengaſſe 44 (6082). 


Geſuche um Bekanntgabe der Vaulinie wurden überreicht: 


1. Bezirk: Bauernmarkt 8, von Gabriel v. Lechner, durch Dr. Joh. 
Stirner (6118). 
IX. Bezirk: Fechtergaſſe 15—15, von Anna Biſchoff, durch Dr. 
Friedr. Weil (6068). 
XIII. Bezirk: Baulinien- und Niveau- Bekanntgabe, Einl.⸗Z. 108, Parcelle?, 
Ober⸗St. Veit, Rudolfsgaſſe 28, von Franz Bacher 
(22880). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Engerthgaſſe 17, von Karoline Greger 
(36162). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


III. Bezirk: Gſtettengaſſe 17, von Joſef Daniel, Maurermeiſter 
6056). 

VI. Bezirk: Magdalenenſtraße 61, von Adolf Zwerin a, Baumeiſter 
6133). | 


VII. Bezirk: e 21, von Victor Gettwert, Baumeiſter 
(6131). 


Gewerbeanmeldungen vom 10. Anguft 1894. 


(Fortſetzung.) 

Frank Karl — Breunmaterialieu-Kleinhandel — IX., Porzellangaſſe 6. 

Malek Alois — Breunmaterialien-Kleinhandel — V., Diehlgaffe 3. 

Hotovy Johann — Drechsler — XII., Meidling, Bonuygaſſe 56. 

Brichta Nehemias — Erzeugung und Verſchleiß von Papierſäcken — 
XVIII., Währing, Schulgaſſe 7. 

Krammer Franz — Frachtentransport mit dem Kleinfuhrwerke — 
XIX., Heiligenſtädterlände 17. 

Schweda Franz Joſef — Fragner — VII., Bandgaſſe 20. 

Obenaus Ferdinand — Friſeur — XVI., Neulerchenfeld, Thaliaſtr. 33. 

Prechler Ludwig — Galvanifeur — VII., Zieglergaſſe 44. 

Berger Roſalie recte Sarah — Gaſtwirt — XIII., Speiſing, 
Hauptſtraße 29. 

Zaut Ferdinaud — Gaſtwirt — XIII., Penzing, Poſtſtraße 83. 

Andrä Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Fünfhaus, Neı: 
baugürtel 34. 

Graf Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Kettenbrückengaſſe 9. 

Kraus Karoline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, 
nl 25. 

odiwinsky Auguſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Hiebin: 

Altgaſſe 20. Auguf ſch ſchleiß Hietzing, 

Reſnitſchek Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — I., Maximilianſtr. 3. 

Schmalz Antonie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, 
Dreihausgaſſe 21. 

Trittinbrein Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IX., Sechsſchimmelg. 8. 

Klein Moriz — Geſchäftsbeſorgung für eine Firma — J., Zelinkag. 9. 

Spiegel Karl — Geſchäftsbeſorgung gegen Proviſion — I., Gonzagag. 14. 
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Fromme Otto — Herausgabe der Druckſchrift „Oſterr. Molkereizeitung“ 
— I., Graben 29. | | 

Wolf Edmund — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Phönix“ — 
J., Gonzagagaſſe 14. 

Pelikan Johann — Hutmacher — XIII., Penzing, Reinlgaſſe 63. 

Albrecht Karl — Kalender-Verkauf — I., Schwarzenbergſtraße 4. 

Rasim Joſef — Kleidermacher — XV., Fünfhaus, Märzſtraße 11. 

Zuſcheid Olga — Kleidermacherin — J., Poſtgaſſe 20. 

Schuhmann Karl — Mehl-, Grieß- und Preſshefe-Verſchleiß — XIII., 
Uuter⸗St. Veit, Kirchengaſſe 18. | 

Schecherer Michael — Milch-Verſchleiß — XIX., Ober-Döbling, Neu- 
ſtiftgaſſe 56. 

Boéek Sophie — Modiſtin — XVI., Ottakring, Hauptſtraße 134. 

Szliwa Georg — Obſt- und Grünwaren-Verſchleiß im Umherziehen — 
XVI., Ottakring, Gablenzgaſſe 21. 

Dangl Bertha — Pfaidlerin — VII., Burggaſſe 24. 

Kaltenböck Anna — Pferdefleiſch- und Pferdefleiſchſelchwaren-Verſchleiß — 
XVII., Hernals, Hauptſtraße 80. 

Seelenfreund Adele — Privatſchule für franzöſiſche und euglifche 
Sprache — IX., Waſagaſſe 20. 

Endl Johann — Schloſſer — VII., Kirchberggaſſe 33. 

Mertinz Franz — Schuhmacher — XVI., Neulerchenfeld, Herbſtſtr. 28. 

Schebek Karl — Schuhmacher — XVII., Hernals, Rötzergaſſe 32. 

Thuma Karl — Schuhmacher — XVII., Hernals, Gürtelſtraße 2. 

Sturm Hermann — Silberarbeiter — VII., Seidengaſſe 44. 

Stern Roſa — Trödlergewerbe (Pachtbetrieb) — I., Wipplingerſtr. 27. 

Zakantzky Marie — Victualienhaudel — XVII., Hernals, Markt am 
Gürtel. 

Haas Franz — Victualienhandel im Umherziehen — IX., Nofsauer- 
lände 21. 

Nowak Leopoldine — Weißnäherin — IX., d'Orſaygaſſe 4. 


*. * 
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Gewerbeaumeldungen vom 11. Auguſt 1894. 


Hanzlik Johann — Brennmaterialien-Kleinhandel — II., Springerg. 27. 

Linsbauer Magdalena — Breunmaterialien-Kleinhandel — IX., Cluſiusg. . 

Goldſtein Herſch — Eier-, Geflügel- und Wildbrethandel — II., Kar— 
melitermarkt. 

Makal Jakob — Einſpänner — III., Hauptſtraße 1/3. 

Schlierholz Alfred — Eis-Verſchleiß — I, Lobkowitzplatz 1. 

Jakobi Adolf — Erzeugung von Cigaretteuhülſen und Papierſpitzen — 
I., Grillparzerſtraße 5. N 

Mayer Jacques — Fabriksmäßige Erzeugung von Bijouteriewaren — 
VIII., Tigergaſſe 33. 

Axmaun Anna — Federnſchmückerin — VI., Webgaſſe 2. 

Schaffer Thereſe — Fiakergewerbe — III., Hauptſtraße (gold. Birne). 

Strnad Michael — Fiaker — J., Neuer Markt. 

Biebel Andreas — Friſeur — VIII., Skodagaſſe 17. 

Quint Joſef — Friſeur — II., Taborſtraße 83. 

Klöſterer Georg — Gaſtgewerbe — XII., Meidling, Meidlinger Haupt— 
ſtraße 27. 

Sinnreich Joſef — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Meidling, 
Ferdinandsgaſſe 19. 

Aigner Karl — Gaſtwirt — X., Simmeringerſtraße 1. 

Marſchall Johaun — Gaſtwirt — VI., Gumpendorferſtraße 115. 

Glößl Auguſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Bennogaſſe 25. 

Heller Ferdinand — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Erdbergerlände 4. 

Hummer Matthias — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Florianig. 32. 

Lipsker Juda Eiſig — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Brigittenauer— 
lände 28. 

Prohaska Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIX., Ober-Döbling, 
Friedlgaſſe 8. 

Brelina Joſef — Kleidermacher — IX., Waguergaſſe 11. 

Matzner Adele — Kleidermacherin — VI., Eßterhaͤzygaſſe 28. 

Perina Auna, Perina Aloiſia, Perina Adolf, Perina Karl, minderjährige 
Erben nach Marie Perina, Geſchäftsführer Joſef Perina — Kleidermacher— 
gewerbe — J., Bräunerſtraße 10. 

Wenzl Joſef — Kleinfuhrwerk — X., Himbergerſtraße 128. 

Axmann Anna — Kunſtblumen-Erzeugung — VI., Webgaſſe 2. 

Lang Joſef — Marktfahrer — X., Laxenburgerſtraße 88. 

Fellner Auna — Milch-Verſchleiß — IX., Schlagergaſſe 3. 

Gutmann Juliana — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IX., Rögerg. 22. 

Manhart Suſanna — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — VI., Canalg. 6. 

Hrevus Eva — Obſt⸗ und Grünwarenhandel im Umherziehen — XVIII., 
Währing, Czermakgaſſe 7. 

Heyer Joſefine — Papierwaren⸗Verſchleiß — J., Marienſtiege 3. 

Oechs Marie — Papier-, Schreib⸗ und Zeichenrequiſiten⸗ und Kurz⸗ 
waren⸗Verſchleiß — V., Rampersdorfgaſſe 8. 

Betz Friederike — Pfaidlerin — VI., Windmühlgaſſe 7. 

Semmler Abbe — Pferdehandelsagentie — II., Springergaſſe 15. 

Schramm Andreas — Reibſandhandel im Umherziehen — V., Matz 
leinsdorferſtraße 57. 

Kruger Max — Schloſſer — II., Franzensbrückeuſtraße 13. 

Swoboda Franz — Schuhmacher — IX., Eiſengaſſe 16. 
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Sekera Anton — Tapezierer — I., Schottenring 25. 
Buben Joſef — Tiſchler — II., Miesbachgaſſe 8. 
Singer Siegmund, Paſchka Max — überthandruckerei — VL, Bürger— 
ſpitalgaſſe 18. ö 
Perger Anton — Verkauf der Erzeugniſſe der ehemaligen Pappeu- und 
Preſsſpänefabrik in Gumpoldskirchen — I., Eliſabethſtraße 3. 
Rader Marie — Victualienhandel — III., Hohlweggaſſe 13. 
Madirazza Nikolo Commendatore — Wein-Verſchleiß in handelsüblich ver— 
ſchloſſenen Gebünden — I., Domgaſſe 6. 
Oſterreicher Friedrich, Dr., Roſenthal Felicie — Ziegelwerk — XIII., 
Breitenſee, Wienerſtraße 2. 


+ *. 
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Gewerbeanmeldungen vom 13. Auguſt 1894. 


Rabl Johann — Brunnenmacher — XVI., Ottakring, Eugerthgaſſe 22. 

Chlumecky Johann — Drechsler — XVI., Ottakring, Wurlitzergaſſe 23. 

Stiegler Francisca — Einſpännergewerbe — XVI., Ottakring, Eisuer— 
ſtraße, Ecke der Annagaſſe. 

Neumayer Joſef — Galvanoplaſtiker — XVI., Neulerchenfeld, Lerchen— 
feldergürtel 22. 

Michalek Roſalie — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XV., Fünfhaus, 
Victoriagaſſe 13. 

Perſtinger Anton —- 
Tannengaſſe 5. ö 

Naß Berl — Gemiſchtwarenhandel — II., Patzmanitengaſſe 10. 

Allina Samuel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Lichtenauergaſſe 4. 

Bilek Frauz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 51. 

Dillenz Joſefine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 48. 
er eat! Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kloſterneuburger— 
traße 32. 

Knopfhard Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 14. 

Spalensky Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wallenſteinſtr. 30. 

Weiner Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wallenſteinſtraße 35. 

Hirſchfeld Alexander, Hirſchfeld Adolf — Handel mit Landesproducten 
— II., Untere Augartenſtraße 18. 

Winker Siegfried, auch Friedrich — Handelsagentie — II., Pragerſtr. 9. 

Herz Samnel — Handelsagentie in Getreide — II., Taborſtraße, 


Productenbörſe. | 
Holz: und Kohlen⸗Verſchleisß — XVI., Neulerchen— 


Bauer Andreas — 
feld, Liebhartsgaſſe 46. 

Herold Engelbert — Holz- und Kohlen-Verſchleiß — II, Mathildeupl. 5. 

Schaewitz Guſtav Hermann — Kaffeeſieder — V., Matzleinsdorferſtr. 47. 

Slavik Ferdinand — Kaffeeſchank — XV., Fünfhaus, Kohlenhofgaſſe 4. 

Koch Karl — Kammacher — XV., Fünfhaus, Thalgaſſe 12. 

Pichler Albert — Kleidermacher — XI., Kaiſer-Ebersdorf 12. 

Woras Johann — Kleidermacher — XVI., Neulerchenfeld, Menzelg. 8. 

Szeidner Leopold — Kleider- und Pfaidlerwaren-Verſchleis — IL, 
Taborſtraße 48. 

Kuepler Richard, Knepler Auguſt, Roſenthal Leopold — Meerſchaum— 
pfeifenſchneidergewerbe — VI., Nelkengaſſe 6. 

Wachter Thereſia — Milchmeiergewerbe — XVI., Neulerchenfeld, Grund— 
ſteingaſſe 62. 

Swoboda Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Helblinggaſſe 7. 

Biheller Fanni — Papier-, Schreib- und Zeicheurequiſiteu- und Kurz⸗ 
waren-Verſchleiß — V., Mitterſteig 23. g 

Silberknopf Simon — Pfaidlerwaren⸗Verſchleiß — II., Ferdiuandsſtr. 4. 

Heindl Franz — Pferdefleiſch-Verſchleiß — III., Erdbergſtraße 85. 

Erſte Wiener Teppich-Reinigungs⸗Auſtalt (r. G. m. b. H.) — Reinigung, 
Klopfen, Ausbeſſern und Aufbewahren von Teppichen und Vorhängen und 
Aufbewahren von Möbeln — II., Traiſengaſſe 7. 

Czernv Ferdinand — Sattler — XI., Kaiſer-Ebersdorf 234. 

Formann Johaun — Schuhmacher — VI., Windmühlgaſſe 30 a. 

Horky Franz — Schuhmacher — XI., Simmering, Hirſchengaſſe 12. 


Gaſt- und Schankgewerbe — XV., Fünfhaus, 


Sikorowsky Johann — Schuhmacher — XI., Simmering, Braunhuber⸗ 


gaſſe 20. 
Silhavy Joſef — Schuhmacher — XII., Meidling, Wilhelumſtraße 5. 

Wimmer Friedrich — Spengler — XVI., Ottakring, Wichtelgaſſe 38. 

Drapal Franz — Tiſchler — II., Greiſeneckerſtraße 2. 

Probſt Ludwig — Tiſchler — II., Ferdinandsſtraße 18. 

Stern Max — Uhren-, Gold- und Silberwaren-, ſowie Juwelen-Verſchleiß 
— II., Thereſiengaſſe 4. 

Kohn Peppi — Verſchleiß von rohen und gebratenen Gäuſen — II., 
Glockengaſſe 19. 

Paris Thereſe — Verſchleiß von neuen Möbeln — VI., Eßterhäzyg. 15 a. 

Czizsmär Johann — Victualienhandel — V., Diehlgaſſe 50. 

Langer Anna — Victualienhandel — II., Karmelitermarkt. 

Braun Jakob — Victualien-Verſchleiß — II., Wallenſteinſtraße 17. 

Habermann Henriette — Victualien-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Kulmgaſſe 6. 
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Leutgeb Joſef — Victualien⸗Verſchleiß — XVI., Neulercheufeld, Fröblg. 58. 
Swierak Marie — Victualien-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Hauptſtr. 72. 
Riepl Juliaua — Wäſcheputzerin — XV., Fünfhaus, Kranzgaſſe 27. 
Salzbauer Francisca — Wäſcheputzerin — II., Streffleurgaſſe 3. 


* * 
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Gewerbeanmeldungen vom 14. Auguſt 1894. 


Schlumberger Robert Otto, Edler v. Goldeck — Ausſchauk von Wein 
über die Gaſſe — I., Johannes gaſſe 22. 
Kellner Joſef, Kellner Ludwig — Bezug und Verkauf von verbotenen 
Waffen — I., Kohlmarkt 1. 
Bauer Bertha — Branutweinſchank — XV., Fünfhaus, Blüthengaſſe 23. 
Staſny Johann — Drechsler — XVI., Ottakring, Wilhelminenſtr. 51. 
u) Leopold — Gärtner — XIV., Rudolfsheim, Wehrgaſſe 28. 
rieger Karl — Gaſtwirt — J., Mariengaſſe 2. 
Riegel Magdalena — Gaſt- und Schankgewerbe — XV., Fünfhaus, 
Herklotzgaſſe 25. 
Heinz Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Haupt- 
ſtraße 138. 
Hermann 
Hauptſtraße 185. 
Wilheim Gabriel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Hauptſtraße 117. 
Zöllner Emilie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., 
Marktplatz 9. 
Amadeo Domenico — Gipsfiguren-Erzeugung — V., Siebenbrunneng. 7. 
Klaus Fraucisca — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Der 
Lichtfreund“ — XIV., Rudolfsheim, Ponthongaſſe 17. 
Fiedler Eduard — Holz- und Kohlen⸗Kleinhandel — IX., Brünnlg. 6. 
Huber Edmund — Holz⸗, Kohlen- und Coaks⸗Kleinhandel — VIII., 
Stolzenthalergaſſe 21. | 
Radauſch Leopold — Holz, Kohlen- und Coaks⸗Verſchleiß — XV., 
Fünfhaus, Herklotzgaſſe 24. 
Pick Siegmund — Kauf und Verkauf von Realitäten — IX., Waiſen⸗ 
hausgaſſe 17. 
Tara Wenzel — Kleidermacher — VII., Neuſtiftgaſſe 24. 
Kaiſer Marie — Kleidermacherin — I., Krugerſtraße 4. 
Matzalik Franz — Kürſchuer — V., Rampersdorfgaſſe 31. 
Vyhlitka Joſef — Kleidermacher — VIII., Florianigaſſe 39. 
Nußbaumer Franz — Ledergalauteriewaren-Erzeugung — XVI., Neu⸗ 
lerchenfeld, Neumayergaſſe 1. 
Jeſchke Eduard — Mechaniker — XVIII., Währing, Hauptſtraße 18. 
Urban Karoline — Milch-Verſchleiß — XVI., Lercheufeldergürtel 31. 
Kaſperkowitz Jakobine — Modiſtin — V., Reinprechtsdorferſtraße 55 a. 
Vogl Auna — Naturblumen-Verſchleiß — J., Seilerſtätte 23. 
Weiß Thereſe — Obſt- und Grünwareuhandel im Umherziehen — IX., 
Nadlergaſſe 6. 
Swadoſch Johann — Optiker — VIII., Alſerſtraße 45. 
Appel Ida Katharina Eliſabeth — Pfaidlerin — VII., Neuſtiftgaſſe 53. 
Roſenecker Karoline — Pfaidlerin — XIV., Rudolfsheim, Märzſtr. 60. 
Weiß Adolf — Pfaidler — I., Neuthorgaſſe 16. 
Knozer Friedrich — Photograph — VII., Mariahilferſtraße 108. 
Nieruſee Anna — Putzpulver-Erzeugung — V., Spengergaſſe 38. 
Kratochwill Karl — Schuhmacher — XVI., Neulerchenfeld, Koppſtr. 25. 
Schneider Johann — Silberarbeiter — VII., Seidengaſſe 26. 
(Das Weitere folgt.) 


Julius — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 


Ottakring, 
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Kundmachungen. 


r. Friedrich Edler v. Radler, Seeretär des Wiener Magiſtrates. 
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